
Fasnacht in der Computeria Stockach 

 

Mit Liedern und närrischen Beiträgen feierten die Stockacher Computeraner am Mittwoch vor dem 

Schmotzigen.  

Anbei das von Hans-Jörg Forster gedichtete und nach der Melodie "Auf der Schwäb´sche Eisebahne" 

zu singende Lied:   

 

COMPUTERIA  10.Feb 2010 

 

Jede Mittwoch, so um drei 

Kummet ziemlich Leit’ vubei 

/:Willy, Wolfgang + Maria 

Kummet all’ zur Comput’ria:/ 

Ref.: 

In dem Forschthaus, do in Stocke 

Dont se am Computer hocke 

/:Lernet gern’  no ’was dazue, 

des ka sei, hosch guete Rueh;/ 

Ref.: 

Und da kommt nach alter Sitte 

Au no g’rad die guet Brigitte 

/:und im Laufe kurzer Zeit 

Sieht mer immer no meh’ Leit’:/ 

Ref.: 

Keinem ist hier ’was egal 

Mir sind immer Este Wahl 

/:und sogar d’Isburga Rupp 

Kunnt aus ihrer Stub’ i’Grupp:/ 

Ref.: 

Mir sind halt en guete Haufe 

So ’was kann man nirgens kaufe 

/:Tut Herr Scheyer ’was verzellen 

Losen die + auch die sellen:/ 

Ref.: 

Auch bei anderen Ref’renten 

Wird kaum unser Beifall enden 

/:Bis um Fünfe bliebt man hocken 

Von den Socken, hier in Stocken./ 

Ref.: 

So, ihr Leut’ mir gond etz hom 

Morgen kunnt der Narrenbomm 

/:ammel Mittwochs am Computer 

Hocken wir mit/ ohne Router./ 

Ref.: 


